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Die BürgerBienenWerkstatt verbindet Generationen
Das Wunderwesen Biene im Mittelpunkt für Jung und Alt

Gespanntes Zuhören bei den VorschulkindernGespanntes Zuhören bei den VorschulkindernGespanntes Zuhören bei den VorschulkindernGespanntes Zuhören bei den VorschulkindernGespanntes Zuhören bei den Vorschulkindern

Senioren erfahren Erinnerungen und genießen HonigSenioren erfahren Erinnerungen und genießen HonigSenioren erfahren Erinnerungen und genießen HonigSenioren erfahren Erinnerungen und genießen HonigSenioren erfahren Erinnerungen und genießen Honig

In diesem Monat besuchte die
engagierte Imkerin Daniela Graß
aus Rösrath zwei Kindergärten in
Rösrath, um den Vorschulkindern
die faszinierende Welt der Honig-
bienen näherzubringen. Im Rah-
men ihres angepassten Kompakt-
kurses „Wunderwesen Honigbie-
ne“ vermittelte sie den jungen
Teilnehmern wichtige Informati-
onen über die Bedeutung der

Erinnerungen und regte zu Ge-
sprächen über vergangene Zeiten
an. Doch auch hier wurde die Be-
deutung des Umweltschutzes be-
tont. Besonders wichtig war es, Be-
wusstsein für ungemähte Blühflä-
chen zu schaffen, da das Wöllner-
Stift selbst große Bienen- und
Schmetterlingsweiden angelegt hat.
Durch die Initiative von Daniela
Graß wird deutlich, wie wichtig
es ist, Wissen über die Umwelt
und die Bedeutung der Bienen an
alle Generationen weiterzugeben.
Während die jüngsten Bewohner
Rösraths lernen, wie sie aktiv zum
Schutz der Insekten beitragen
können, erfahren die ältesten Be-
wohner, wie aktuelle ökologische
Maßnahmen ihre Lebensqualität
und die Umwelt positiv beeinflus-
sen können.
Diese generationenübergreifen-
den Bildungsmaßnahmen zeigen
eindrucksvoll, wie wichtig es ist,
sowohl junge als auch ältere Men-
schen in den Umweltschutz ein-
zubeziehen und gemeinsam Ver-
antwortung für eine nachhaltige
Zukunft zu übernehmen.
Die BürgerBienenWerkstatt wur-
de von der Dr. Jürgen Rembold
Stiftung zur Förderung des Bür-
gerschaftlichen Engagements ge-
fördert. Die Bildungsangebote
richten sich an Menscher aller Al-
tersgruppen. Für weitere Informa-
tionen und öffentliche Termine der
BürgerBienenWerkstatt besuchen
Sie bitte www.trachtgold.de.

Insekten als Bestäuber, die biolo-
gische Entwicklung der Bienen so-
wie die Gewinnung von Honig und
Pollen.
Besonderen Wert legte Frau Graß
darauf, den Kindern klarzuma-
chen, wie entscheidend Insekten
auch für unsere Ernährung sind.
Die Hälfte der Wildbienenarten
ist bereits vom Aussterben be-
droht, und es ist die Aufgabe der

nachkommenden Generation,
diesem Trend entgegenzuwirken.
Mit anschaulichen Beispielen und
interaktiven Übungen wurden die
Kinder ermutigt, sich aktiv für den
Schutz der Insekten einzusetzen
und die Bedeutung von Biodiver-
sität zu erkennen.
Ergänzend dazu hielt Daniela
Graß auch zwei Vorträge des
Kompaktkurses im Wöllner-Stift,
einem örtlichen Seniorenheim.
Einige Bewohner erinnerten sich
an Zeiten, in denen sie selbst oder
ihre Familienmitglieder geim-
kert haben. Der Anblick der Bie-
nenvölker weckte nostalgische
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 ��Das Haus Kleineichen sucht 

Pfl egefachkräfte (m/w/d)

����������… die ihren Beruf lieben.

Respekt! … vor den bewegten Biografi en unserer Bewohner. 
      Und für unsere Mitarbeiter einen Arbeitsplatz, 

an dem die Pfl ege Spaß macht. 

                                       Mehr Infos: www.HausKleineichen.de

Anzeige

Im Fußballfieber
Aktuell sind die internen Kicker-Turniere im Haus Kleineichen sehr gefragt

Zu EM-Zeiten ist der Kicker gut besucht. Die Bewohner*innen von Haus Kleineichen trainieren mit SpaßZu EM-Zeiten ist der Kicker gut besucht. Die Bewohner*innen von Haus Kleineichen trainieren mit SpaßZu EM-Zeiten ist der Kicker gut besucht. Die Bewohner*innen von Haus Kleineichen trainieren mit SpaßZu EM-Zeiten ist der Kicker gut besucht. Die Bewohner*innen von Haus Kleineichen trainieren mit SpaßZu EM-Zeiten ist der Kicker gut besucht. Die Bewohner*innen von Haus Kleineichen trainieren mit Spaß
und Leidenschaft für’s nächste Turnier. Fotos M. Weyerund Leidenschaft für’s nächste Turnier. Fotos M. Weyerund Leidenschaft für’s nächste Turnier. Fotos M. Weyerund Leidenschaft für’s nächste Turnier. Fotos M. Weyerund Leidenschaft für’s nächste Turnier. Fotos M. Weyer

Fußball-Quiz und EM-SpielplanFußball-Quiz und EM-SpielplanFußball-Quiz und EM-SpielplanFußball-Quiz und EM-SpielplanFußball-Quiz und EM-Spielplan

Am Freitag, den 14. Juni 2024,Am Freitag, den 14. Juni 2024,Am Freitag, den 14. Juni 2024,Am Freitag, den 14. Juni 2024,Am Freitag, den 14. Juni 2024,
startet die Europameisterschaft.startet die Europameisterschaft.startet die Europameisterschaft.startet die Europameisterschaft.startet die Europameisterschaft.
Auch die Bewohner und Bewoh-Auch die Bewohner und Bewoh-Auch die Bewohner und Bewoh-Auch die Bewohner und Bewoh-Auch die Bewohner und Bewoh-
nerinnen aus dem Haus Kleinei-nerinnen aus dem Haus Kleinei-nerinnen aus dem Haus Kleinei-nerinnen aus dem Haus Kleinei-nerinnen aus dem Haus Kleinei-
chen sind bereits in Fußball-chen sind bereits in Fußball-chen sind bereits in Fußball-chen sind bereits in Fußball-chen sind bereits in Fußball-
Stimmung und bereiten sich aufStimmung und bereiten sich aufStimmung und bereiten sich aufStimmung und bereiten sich aufStimmung und bereiten sich auf
die anstehende EM vordie anstehende EM vordie anstehende EM vordie anstehende EM vordie anstehende EM vor.....
Das Alten- und Pflegeheim Haus
Kleineichen hat sich in ein Zen-
trum der Freude und Lebendig-
keit verwandelt. Auf ihre ganz
eigene Weise stimmen sich die
Bewohner und Bewohnerinnen
auf das große Event ein: zum
einen mit einem EM und Fußball
bezogenen Quiz sowie mit ei-
nem spannenden Kicker-Turnier.
Am Tag des Turniers ist der Fest-
saal erfüllt von Gelächter, An-
feuerungsrufen und dem Kla-
ckern der Kicker-Männchen. Die
Bewohner haben sich in Teams

zusammengeschlossen, um in
freundschaftlichen Wettkämp-
fen ihre Kickerkünste unter
Beweis zu stellen. Sogar die
Mitarbeiter*innen haben es
sich nicht nehmen lassen, mit-
zuspielen und die gute Stim-
mung weiter zu beflügeln.
Tatsächlich weckt das Kicker-Tur-
nier viele Gedanken an die Ver-
gangenheit, schöne Erinnerungs-
momente und positive Gefühle.
Bewohner Herr L. lebt regelrecht
auf und erzählt mit glänzenden
Augen:„Ich habe früher jedes Län-
derspiel geschaut und gekickert
habe ich auch immer sehr gerne.“
Auch einige der Frauen waren
nicht abgeneigt, am Kicker-Tur-
nier teilzunehmen und haben
sich gut geschlagen. Frau M.
sagt „Ich habe das zwar noch

nie gemacht, aber es hat mir
viel Spaß gemacht.“
Das Kicker-Turnier erhellt nicht
nur den Alltag der Senioren, son-
dern stärkt auch das Gemein-
schaftsgefühl. Jede Partie wird
mit Begeisterung verfolgt und
die Spieler*innen werden von
Mitbewohner*innen angefeuert.
Die Sieger des Turniers werden
am Ende mit einer Medaille gra-
duiert. Doch eigentlich ist jeder
Teilnehmer ein Gewinner.
Bleibt zu hoffen, dass die deut-
sche Nationalmannschaft sich im
Turnier gut schlägt, es vielleicht
ja sogar bis ins Finale schafft.
Dann wird das Fußballfieber
im Haus Kleineichen mit Ge-
wissheit noch einige Wochen
anhalten und viele weitere
Kicker-Turniere gespielt...
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Anne Frank Tag
Schüler*innen der Städtischen Gesamtschule Rösrath beschäftigen sich mit dem Leben Anne Franks

Blumen des Alltags
Kreiskulturamt zeigt in Kooperation mit der Thomas-Morus-Akademie Bensberg Fotografien
von Eckard Alker

Schattenfoto ToleranzSchattenfoto ToleranzSchattenfoto ToleranzSchattenfoto ToleranzSchattenfoto Toleranz

Am 12. Juni haben sich die
Schüler*innen der Städtischen
Gesamtschule Rösrath ausführlich
mit dem Leben Anne Franks be-
schäftigt. Rund 600 Schulen bun-
desweit nahmen im Rahmen ihrer
Mitgliedschaft im Netzwerk „Schu-
le ohne Rassismus - Schule mit
Courage“ an dem tagesfüllenden
und vielseitigen Programm teil.
Die Veranstaltung bot den
Schüler*innen die Gelegenheit,
sich intensiv mit den Themen Dis-
kriminierung, Verfolgung und Ver-
nichtung der Juden während des
Nationalsozialismus auseinander-
zusetzen. Dabei stand das Leben
der damals zwölfjährigen Anne
Frank im Mittelpunkt.
Neben einer großen Ausstellung
im Foyer der Schule, die zahlrei-
che Informationen und Bilder prä-
sentierte, erstellten die Schüler
eine eigene Zeitung. Diese ent-
hielt Artikel, die sich mit den his-
torischen Hintergründen und den
persönlichen Schicksalen zur Zeit
des Nationalsozialismus befass-

ten. Darüber hinaus gab es viel-
fältige Anregungen zur Diskussi-
on, die den Schüler*innen halfen,
die Relevanz dieser Themen auch
in der heutigen Zeit zu erkennen

und zu reflektieren.
Das Programm wurde von den
Schüler*innen und Lehrkräften der
Städtischen Gesamtschule Rös-
rath gleichermaßen positiv auf-

genommen. Es diente nicht nur
der historischen Bildung, sondern
förderte auch das Bewusstsein für
die Notwendigkeit von Toleranz
und Courage im Alltag. (jbo)

Rheinisch-Bergischer Kreis. „Blumen
des Alltags“ - unter diesem Titel
sind im Kardinal Schulte Haus in
Bensberg bis einschließlich 22.
September Werke des Künstlers
Eckard Alker zu sehen. In seinen
Fotografien präsentiert Eckard Al-
ker den Betrachtenden seinen
ganz besonderen Blick auf das All-
tägliche. Die Ausstellung wird am
11. Juni, um 19 Uhr, eröffnet. Aka-
demiereferent Andreas Würbel
und Kreiskulturreferentin Char-
lotte Loesch laden herzlich zur
Soiree und einer Begegnung mit
dem Künstler ein.
Uli Heimann, erster stellvertre-
tender Landrat des Rheinisch-
Bergischen Kreises, wird bei der
Ausstellungseröffnung begrüßen.
Danach führt der Kunsthistoriker
Michael Schneider in die Ausstel-
lung ein. Musikalisch begleitet
wird die Eröffnung von Johannes

Wagner (Gitarre), Sebastian
Schaffmeister (Kontrabass) und
Michael Pape (Schlagzeug). Im
Anschluss besteht die Möglich-
keit, gemeinsam die Ausstellung
zu begehen und mit dem Künstler
ins Gespräch zu kommen. Die
„Kunstbegegnung Bensberg“ der
Thomas-Morus-Akademie findet
bereits zum vierten Mal in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreiskul-
turamt statt. Die Ausstellung „Blu-
men des Alltags“ ist die 92. Auflage
der Veranstaltungsreihe.
Die Die Die Die Die AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
Markante Partien von Licht und
Schatten zeichnen die Fotografi-
en von Eckard Alker aus. Es han-
delt sich ausschließlich um Still-
leben und Umgebungseindrücke,
die nicht auf den ersten Blick zu
entschlüsseln sind. Natürlich
spielt der gewählte Ausschnitt
eine Rolle, aber zum Beispiel auch

Lichtreflexionen und ein verwir-
rendes Spiel mit Vorder- und Hin-
tergrund. Alle Fotografien sind di-
gital entstanden - bis auf die Wahl
des Ausschnitts jedoch nicht am
Computer verändert. Die „Blumen
des Alltags“, die Eckard Alker den
Betrachtenden mit dieser Ausstel-
lung überreicht, hat er genau wie
abgebildet mit geschultem Auge
vorgefunden.
Über den Künstler Eckard Über den Künstler Eckard Über den Künstler Eckard Über den Künstler Eckard Über den Künstler Eckard AlkAlkAlkAlkAlkererererer
Eckard Alker, geboren 1936, ist
ein renommierter Maler und Gra-
fiker. Sein Schaffen umfasst zahl-
reiche Werke. Eckard Alker er-
forscht mit seiner Kunst neue Per-
spektiven und Realitäten. Seine
Arbeiten sind nicht nur als visuel-
le Darstellungen zu verstehen,
sondern als Einladungen, tiefer-
gehende Bedeutungen und Zu-
sammenhänge zu erkunden.
Seine Kunst ist von einem sur-

realistischen Ansatz geprägt, der
die Grenzen zwischen Realität
und Imagination verschwimmen
lässt und den Betrachter dazu
anregt, über das sichtbar Darge-
stellte hinaus zu denken. Für Eck-
ard Alker ist Kunst eine Form des
Ausdrucks, die es ermöglicht, über
die sichtbare Welt hinaus zu kom-
munizieren und die verborgenen
Aspekte des menschlichen Da-
seins und der Natur zu erforschen.
Ausstellungsdauer undAusstellungsdauer undAusstellungsdauer undAusstellungsdauer undAusstellungsdauer und
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Die Ausstellung „Blumen des All-
tags“ ist bis einschließlich 22. Sep-
tember, täglich von 9 bis 18 Uhr, in der
Thomas-Morus-Akademie Bensberg/
Kardinal-Schulte-Haus, Overather
Straße 51-53, 51429 Bergisch Glad-
bach, zu sehen. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Um Anmeldung unter
akademie@tma-bensberg.de wird
gebeten.
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Frisches Trinkwasser für Hoffnungsthal
StadtWerke Rösrath installieren zweiten Trinkwasserbrunnen

Jederzeit frisches und hygienisch
reines Trinkwasser zur freien Ver-
fügung, dieses Versprechen lösen
die StadtWerke Rösrath aktuell
ein. Rechtzeitig zum Auftaktspiel
der Fußball EM haben die Stadt-
Werke auf dem Rathausplatz in
Hoffnungsthal einen Trinkwasser-
brunnen installiert. Neben dem
bereits vor zwei Jahren auf dem
Sülztalplatz errichteten Brunnen
gibt es somit in Rösrath zwei öf-
fentlich zugängliche Stellen, an
denen sich die Bürgerinnen und
Bürger jederzeit erfrischen und
ihre Trinkflaschen auffüllen können.
„Trinkwasser ist das Lebensmit-
tel Nummer 1. Es ist unsere wich-
tigste Ressource. Den Zugang zu
Trinkwasser für alle Menschen,
insbesondere auch für Randgrup-
pen, zu ermöglichen, ist Teil der
EU-Trinkwasserrichtlinie. Die Mit-
gliedstaaten haben sicherzustel-
len, dass an öffentlichen Orten
für alle zugängliche Anlagen zur
Trinkwasserversorgung installiert
werden“, erläutert Michael Ri-
ckert, Technischer Leiter der
StadtWerke Rösrath, die Gründe
für das Rösrather Engagement.
„Mit Blick auf die Folgen des Kli-
mawandels sind insbesondere Er-
frischungsstellen mit qualitativ
hochwertigem Trinkwasser in hei-
ßen Innenstädten so wichtig wie
noch nie. Mit unseren beiden
Trinkwasserbrunnen wollen wir
einen Beitrag dazu leisten, dass
sich auch die Menschen in Rös-
rath jederzeit erfrischen können.“

Ursprünglich hatten sich die Stadt-
Werke Rösrath an einer Kampag-
ne zur Förderung von Trinkwas-
serbrunnen anlässlich der EURO
2024 beteiligt, die vom Bundes-
umweltministerium und dem Ver-
ein „a tip:tap“ ausgerufen wor-
den war. „Leider gehörten wir
nicht zu den Siegerkommunen“,
führt Rickert weiter aus. „Uns war
aber von Anfang an klar, dass wir
auch ohne eine Förderung einen
Trinkwasserbrunnen in Hoffnungs-
thal errichten wollen.“
Für das auffällige Modell mit dem
StadtWerke-Logo haben sich die
StadtWerke dabei ganz bewusst
entschieden. „Die beiden von uns
betriebenen Brunnen erfüllen die
strengen Kriterien, die der Deut-
sche Verein des Gas- und Wasser-
faches (DVGW) in einem Merkblatt
zusammengefasst hat, um den Be-
trieb von Trinkwasserbrunnen im
öffentlichen Raum so hygienisch und
sicher wie möglich zu gestalten. Die
Brunnen sind stabil konstruiert,
Hygiene- und Intervallspülungen
garantieren einen hohen Hygiene-
standard. Außerdem arbeiten wir
eng mit dem Gesundheitsamt des
Kreises zusammen und beproben
die Brunnen regelmäßig nach ei-
nem vorgegebenen Programm.“
Über die App trinkwasser-
unterwegs.de können Interessier-
te sich öffentliche Trinkwasser-
stellen in ihrer Umgebung anzei-
gen lassen. Auch die beiden Rös-
rather Trinkwasserbrunnen sind
in der Übersicht enthalten.
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Vorsorge treffen für das Alter
Örtliche Beratungsangebote und Veranstaltungen für Juli

Fußballscout Gabor Ruhr besucht Stadtbücherei
Er steht fußballinteressierten Kindern Rede und Antwort

Sie möchten Vorsorge für den Fall
treffen, dass Sie Ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht
mehr selbst regeln können?
Oder haben Sie selbst bereits eine
rechtliche Betreuung übernom-
men oder sind gebeten worden,
eine zu übernehmen, und benöti-
gen Hilfe und Informationen?
Zu allen Fragen rund um das Be-
treuungsrecht stehen Ihnen, in
Zusammenarbeit mit den im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis tätigen
Betreuungsvereinen, regelmäßi-
ge örtliche Beratungs-angebote
zur Verfügung. Weiterhin finden
regelmäßig Informationsveran-
staltungen in Ihrer Nähe statt.
Die Beratungsangebote für Juli in
den Kommunen finden an folgen-
den Tagen statt:
BurscheidBurscheidBurscheidBurscheidBurscheid
Donnerstag, 18. Juli: Beratungs-
sprechstunde im Rathaus in Bursch-
eid, Höhestraße, 7-9, Raum 0.01,
von 12 bis 14 Uhr, Terminverein-
barung ist erforderlich unter
Telefon: 02171/75041-14,

Beraterin: Anne Boddenberg,
Betreuungsverein des
Diakonischen Werkes Leverkusen,
E-Mail:
anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
KürtenKürtenKürtenKürtenKürten
Dienstag, 9. Juli: Beratungssprech-
stunde im Bürgerhaus Kürten
(Erdgeschoss),
Karlheinz-Stockhausen-Platz 1,
von 9 bis 12 Uhr, Terminvereinba-
rung unter Telefon: 02171/49030,
Beraterin: Marietta Gertig,
Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. Leverkusen,
E-Mail: m.gertig@
skf-leverkusen.de
LeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingen
Donnerstag, 18. Juli,
von 14.30 bis 17 Uhr: Quartiersbü-
ro Leichlingen, Kirchstraße 6-8,
Terminvereinbarung ist erforder-
lich unter Telefon: 02171/75041-14,
Beraterin: Anne Boddenberg, Be-
treuungsverein des Diakonischen
Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@

diakonie-leverkusen.de
OdenthalOdenthalOdenthalOdenthalOdenthal
Donnerstag, 4. Juli: Beratungs-
sprechstunde im Rathaus in
Odenthal im Trauzimmer, Alten-
berger-Dom-Straße 31, von 14 bis
17 Uhr, Terminvereinbarung unter
Telefon: 02171/49030, Beraterin:
Marietta Gertig, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Leverkusen,
E-Mail:
m.gertig@skf-leverkusen.de
OverathOverathOverathOverathOverath
Dienstag, 2. Juli: Beratungs-
sprechstunde in den Räumlichkei-
ten der Caritas Rhein-Berg, Wie-
senauel 36a, von 10 bis 13 Uhr,
Terminvereinbarung unter
Telefon: 02205/8950680,
Beraterin: Susanne Haag,
Betreuungsverein Lebenshilfe,
E-Mail: haag.susanne@
btv-lebenshilfe-nrw.de
RösrathRösrathRösrathRösrathRösrath
Donnerstag, 18. Juli:
Beratungssprechstunde in den
Räumlichkeiten der Lebenshilfe in
Rösrath, Hauptstraße 71,

von 9 bis 12 Uhr, Terminvereinba-
rung unter Telefon: 02205/8950680,
Betreuungsverein Lebenshilfe,
Beraterin: Birgit Woizenko,
E-Mail: woizenko.birgit@
btv-lebenshilfe-nrw.de
WermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchen
Montag, 15. Juli: Beratungs-
sprechstunde im Haus der Begeg-
nung (1. Etage) in Wermelskirchen,
Schillerstraße 6, von 14.30 bis 17 Uhr,
Terminvereinbarung ist erforderlich
unter Telefon: 02171/75041-14,
Beraterin: Anne Boddenberg,
Betreuungsverein des Diakon-
ischen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de

Für alle Termine gilt: Auch außer-
halb der Sprechstunde können
Termine vereinbart werden, Haus-
besuche sind ebenfalls möglich.
Bürger der Stadt Bergisch Glad-
bach wenden sich bitte an die
Betreuungsbehörde der Stadt
Bergisch Gladbach,
Telefon: 02202/14-2639.

Das EM-Fieber zieht auch an der
Stadtbücherei Rösrath nicht spur-
los vorbei. Für fußballbegeisterte
Kinder im Alter zwischen acht und
zwölf Jahren hat das Team der
Bücherei einen Fußballnachmittag
organisiert, bei dem der Scout und
ehemalige Spielanalyst Gabor

Ruhr den Kindern Rede und Ant-
wort rund um den Profifußball ste-
hen wird. Das Scouting beschreibt
den Prozess der Sichtung und Be-
urteilung von Spielern, um sie
gegebenenfalls für einen Fußball-
verein zu verpflichten. Der stu-
dierte Sportwissenschaftler Gabor

Ruhr ist Scout beim 1. FC Köln
und war davor als Leiter Spiel-
analyse unter anderem für den
Hauptstadtclub Hertha BSC tätig.
Er wird am Mittwoch, 3. Juli, von
16 bis 17.30 Uhr, interessierten
Kindern in den Räumlichkeiten der
Stadtbücherei Rösrath von seinem
Einstieg in den Profifußball und
seinem Werdegang berichten. Im
Mittelpunkt stehen dabei aber
auch die Fragen der Kinder. „Seit
2015 arbeitet Gabor Ruhr für
verschiedene Proficlubs und ist da-
her der perfekte Ansprechpartner,
um ihn mit Fragen rund ums Thema

Fußball zu löchern“, so die Büche-
reileiterin Carolyn Bauke.
Teilnehmen können alle Fußball-
fans im Alter von acht bis zwölf
Jahren. Die Teilnehmerzahl ist auf-
grund der Platzverhältnisse in der
Bücherei allerdings begrenzt. Da-
her ist eine vorherige Anmeldung
unbedingt erforderlich. Das geht
am einfachsten per E-Mail an
stadtbuecherei@roesrath.de.
Einfach nur Name, Alter und eine
Telefonnummer für mögliche Rück-
fragen angeben. Das Team der
Bücherei wird anschließend die
Teilnahme bestätigen.
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Anzeige

Der Ferienspaß 2024 in den Fußballcamps in Köln und
Rösrath für alle Mädels und Jungs von 5 - 16 Jahren

JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!!!!

Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’s in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommers in deine Sommer-F-F-F-F-Ferienerienerienerienerien-----
Fussballcamps ab 08.07.2024 inFussballcamps ab 08.07.2024 inFussballcamps ab 08.07.2024 inFussballcamps ab 08.07.2024 inFussballcamps ab 08.07.2024 in
Köln und ab 15.07.2024 inKöln und ab 15.07.2024 inKöln und ab 15.07.2024 inKöln und ab 15.07.2024 inKöln und ab 15.07.2024 in
Rösrath.Rösrath.Rösrath.Rösrath.Rösrath. Seit mehr als 24 Jah-Seit mehr als 24 Jah-Seit mehr als 24 Jah-Seit mehr als 24 Jah-Seit mehr als 24 Jah-
ren sind unsere Fussball Ferien-ren sind unsere Fussball Ferien-ren sind unsere Fussball Ferien-ren sind unsere Fussball Ferien-ren sind unsere Fussball Ferien-
camps die camps die camps die camps die camps die Auszeit für Kinder vonAuszeit für Kinder vonAuszeit für Kinder vonAuszeit für Kinder vonAuszeit für Kinder von
5-16 Jahren, in der sie von ih-5-16 Jahren, in der sie von ih-5-16 Jahren, in der sie von ih-5-16 Jahren, in der sie von ih-5-16 Jahren, in der sie von ih-
ren alltäglichen Belastungenren alltäglichen Belastungenren alltäglichen Belastungenren alltäglichen Belastungenren alltäglichen Belastungen
Abstand nehmen können, umAbstand nehmen können, umAbstand nehmen können, umAbstand nehmen können, umAbstand nehmen können, um
ihren eigenen ihren eigenen ihren eigenen ihren eigenen ihren eigenen AAAAAkku wieder mirkku wieder mirkku wieder mirkku wieder mirkku wieder mir
Spass und FreudeSpass und FreudeSpass und FreudeSpass und FreudeSpass und Freude aufzuladen. aufzuladen. aufzuladen. aufzuladen. aufzuladen.
In unseren Fussball-Feriencamps
sind auch Kinder willkommen, die
noch in keinem Verein Fussball spie-
len, die bisher nur gerne mal auf
dem Schulhof oder auf der Straße
gekickt haben. Aber auch Kids,
welche schon im Verein kicken,
sind hier bestens aufgehoben.
Es werden Techniken gelernt, die
Lauffreudigkeit gefördert und
die Koordination geschult. All
dies geschieht, in unseren Feri-
encamps, mit viel Geduld und
Motivation für die Kinder, durch
ein erfahrenes gut ausgebilde-
tes Trainerteam. Dazu gehören
Ex-Profi-Fussballer, DFB-lizen-
sierte Trainerinnen und Trainer,
Sporthochschulabsolventinnen
und Absolventen, sowie weiteres
engagiertes Betreuungspersonal.
Durch die Kombination von Spiel
und Disziplin in unseren Ferien-
camps, leisten alle Trainer/innen
und Betreuer/innen einen wert-
vollen Beitrag zur Förderung der
sportlichen und sozialen Ent-
wicklung der teilnehmenden
Kinder. In unseren Fussballferi-
encamps lernen sie auch fairen
und respektvollen Umgang un-
tereinander und miteinander. Sie
finden neue Freunde unter
Gleichgesinnten und verbringen
die Tage in den Ferien-Fussball-
camps an der frischen Luft. Das
wichtigste aber ist das Spiel mit
dem Ball, welches den Kindern,
mit viel Freude, Geduld und
Spass, durch ein engagiertes
Trainerteam vermittelt wird.
Die Kinder können zwischen
8.008.008.008.008.00 und 9.00 Uhr gebracht9.00 Uhr gebracht9.00 Uhr gebracht9.00 Uhr gebracht9.00 Uhr gebracht
werden.werden.werden.werden.werden. Für das leibliche Wohl
ist ganztägig durch unsere Voll-
verpflegung gesorgt.
Es gibt ein gemeinsames Früh-
stück und gegen 13.00 Uhr frisch
gekochtes Mittagessen. Der
Nachmittagssnack bringt zwi-
schen-durch noch eine kleine

Erholung. Getränke und Obst ste-
hen den Kindern den ganzen Tag zur
Verfügung. Unsere Fussballcamps
finden an 2 Standorten statt:
KÖLN-NIPPESKÖLN-NIPPESKÖLN-NIPPESKÖLN-NIPPESKÖLN-NIPPES in Kooperation mit
Nippes TFG Köln-Nippes 1878 1.
2., 3. und 4. Sommerferienwoche
auf der Bezirkssportanlage, Mer-
heimer Str. 265, Köln-Nippes
RÖSRARÖSRARÖSRARÖSRARÖSRATHTHTHTHTH in Kooperation mit Union
Rösrath 2., 4., 5.und 6. Sommerferi-
enwoche auf der Kunstrasenanlage,
Freiherr-vom-Stein-Str. Rösrath
Das Das Das Das Das TTTTTeam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Ericheam um Orga-Schirmherr Erich
RutemöllerRutemöllerRutemöllerRutemöllerRutemöller,,,,, FC IK FC IK FC IK FC IK FC IKONE HarONE HarONE HarONE HarONE Hara lda lda lda lda ld

KKKKKonopka, Ex-Profi Sascha Lenhartonopka, Ex-Profi Sascha Lenhartonopka, Ex-Profi Sascha Lenhartonopka, Ex-Profi Sascha Lenhartonopka, Ex-Profi Sascha Lenhart
und dem und dem und dem und dem und dem TTTTTechnischem Leiter Klausechnischem Leiter Klausechnischem Leiter Klausechnischem Leiter Klausechnischem Leiter Klaus
Dimolfetta und weiteren, hoch moti-Dimolfetta und weiteren, hoch moti-Dimolfetta und weiteren, hoch moti-Dimolfetta und weiteren, hoch moti-Dimolfetta und weiteren, hoch moti-
vierten vierten vierten vierten vierten TTTTTrrrrrainer/innen und Betreuainer/innen und Betreuainer/innen und Betreuainer/innen und Betreuainer/innen und Betreuer/er/er/er/er/

innen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedesinnen, freut sich schon auf jedes
einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind.einzelne Kind. Mehr Infos undMehr Infos undMehr Infos undMehr Infos undMehr Infos und
Anmeldung gibt es auf der Pro-Anmeldung gibt es auf der Pro-Anmeldung gibt es auf der Pro-Anmeldung gibt es auf der Pro-Anmeldung gibt es auf der Pro-
jektseite:jektseite:jektseite:jektseite:jektseite: ferien-fussballcamps.de
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Mitfahrbänke nehmen Fahrt auf
Sechs Bänke in Rösrath - Über 40 im gesamten Kreis

Rösrather Orgelnacht
Der Abend endet mit einer Komplet zum Mitsingen

Wollen Menschen von Autofah-
rern mitgenommen werden, ste-
hen sie gewöhnlich an der Straße
und halten den Daumen raus.
Trampen wird das genannt. In
Rösrath können Bürgerinnen und
Bürger jetzt auf eine andere Wei-
se signalisieren, dass sie einstei-
gen möchten: Indem sie sich auf
eine sogenannte Mitfahrbank set-
zen. Das Prinzip dieser Art der
Fortbewegung ist denkbar ein-
fach: Jeder Autofahrer, der an ei-
ner Mitfahrbank vorbeikommt und
das gleiche Ziel hat wie die war-
tende Person oder zumindest in
die gleiche Richtung fährt, kann
sie einsteigen lassen - und los
geht’s. Zu diesem Zweck verfügt
jede Mitfahrbank über einen Weg-
weiser in Form von Klappschildern,

über die sich ein mögliches Fahrt-
ziel einstellen lässt.
Mitfahrbänke gibt es mittlerweile
in ganz Deutschland und auch im
Rheinisch-Bergischen Kreis hat
die Idee Schule gemacht. War man
2018 in Leichlingen-Leysiefen mit
der ersten Bank gestartet, so
stehen im gesamten Kreisgebiet
mittlerweile über 40 entsprechen-
de Bänke. In Rösrath sind in Koo-
peration zwischen der Stadt, den
StadtWerken, dem Seniorenbeirat,
dem Reinisch-Bergischen Kreis,
der lokalen Aktionsgruppe der
LEADER Region Bergisches Was-
serland sowie mit Unterstützung
des Sponsors Covestro sechs Mit-
fahrbänke geplant worden. Diese
stehen an folgenden Standorten:
• Breslauer Ring

• Veurneplatz Hoffnungsthal
• Unterlüghausen
• Oberlüghausen
• Bleifeld
• Stöcken (in Vorbereitung)
Die Mitfahrbänke in Rösrath und
den angrenzenden Kommunen ma-
chen die Menschen ein stückweit
mobiler, aber auch der soziale As-
pekt spielt eine entscheidende Rol-
le. „Die Mitfahrerbänke können
dazu beitragen, dass die Bürger-
innen und Bürger mehr aufeinander
achten, miteinander ins Gespräch
kommen und Freundschaften schlie-
ßen. Es ist eine Art Nachbarschafts-
hilfe“, so Bürgermeisterin Bondina
Schulze. Die Mitfahrbänke können
und sollen den ÖPNV nicht erset-
zen. Schließlich gibt es keine fes-
ten Fahrzeiten und auch keine

Garantie dafür, dass ein Auto hält
und einen mitnimmt. Dennoch ist
es eine Ergänzung bestehender An-
gebote. „Es braucht etwas Anlauf-
zeit und vielleicht auch etwas Mut,
um an einer Mitfahrbank ins Ge-
spräch zu kommen und Menschen
mitzunehmen. Doch andere Kommu-
nen haben es bereits vorgemacht:
Die Mitfahrbänke bieten Bürger-
innen und Bürgern die Möglichkeit,
mobiler zu sein“, zeigen sich Stab-
stellenleiterin Elke Günzel und der
Rösrather Seniorenbeirat überzeugt.
Der entsprechende Flyer über die
Mitfahrbänke im gesamten Rhei-
nisch-Bergischen Kreis liegt an ver-
schiedenen öffentlichen Stellen aus,
kann aber auch online über
www.roesrath.de abgerufen und
heruntergeladen werden.

Die evangelische und katholische
Kirche in Rösrath lädt zu einer
ökumenischen Orgelnacht am
Samstag, 22. Juni, 20 bis 23 Uhr,
ein. Die Orgelnacht beginnt um
20 Uhr in der evangelischen Ver-
söhnungskirche, Hauptstraße 16,
mit einem Konzert von Sven

Kurtenbach, 2023 Preisträger der
Orgel-Olympiade der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland. Gegen
21 Uhr geht es in der katholischen
Kirche St. Nikolaus von Tolentino,
Hauptstraße 62, weiter, wo Ka-
tharina Wulzinger und Boris Berns
einzeln und vierhändig spielen.

Sie spielen Werke des Barocks
und der Romantik. Dazwischen
gibt es eine Pause mit Geträn-
ken. Um 22.30 Uhr endet der
Abend mit der Komplet, einer
musikalischen Nachtandacht zum
Mitsingen. Der Eintritt ist frei.
www.evkirche-roesrath.de

Aqualon-Tourenprogramm
Über die Höhen ins Tal - Die Große Dhünn-Talsperre

Am Samstag, 22. Juni, um 14 Uhr,
geht es gemeinsam mit Mark vom
Hofe vom Rheinisch-Bergischer
Naturschutzverein auf eine Wan-
derung über die Höhen auf der
südlichen Seite der Großen

Dhünn-Talsperre. Die Wanderung
vermittelt einen Eindruck davon,
wie sich die Talsperre tief in die
Täler mit ihren zuführenden Sie-
fen einschmiegt. Weite Blicke bis
hinüber nach Wermelskirchen
prägen diese Tour, gleichzeitig
führt sie aber auch nah an die
Gewässer einschließlich der Tal-
sperre heran und verdeutlicht,
welche Kraft und Dynamik Wasser
entfalten kann.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Park-
platz in Kürten-Herrscherthal,
Kölner Straße 225, 51515 Kür-
ten. Die Wanderung dauert ca. 3
bis 4 Stunden und geht über ca.
9 Kilometer.

Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Tourenprogramm@aqualon-
verein.de oder telefonisch unter
02293-901527. Weitere Infos zum
„ a q u a l o n - T o u r e n p r o g r a m m
2024“ mit Informationen zu allen
Angeboten gibt es unter
www.aqualon-verein.de/
tourenprogramm-2024.aspx.
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Es stockt an vielen Stellen
SPD fordert weitsichtigere Herangehensweise

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

„Die SPD-Fraktionen in Rösrath und
im Kreistag sehen, dass zu langsa-
me Entscheidungen die Geduld der
BürgerInnen überstrapazieren“, so
Tülay Durdu, MdL und Mitglied des
Kreistags im RBK. Kürzlich stellte
die SPD Rösrath die Anfrage, ob das
Schwimmbad der LVR-Schule durch
Rösrather Vereine genutzt werden
kann. Die Stadt wolle das prüfen,
es gibt derzeit noch Kostenvor-

behalte. Die Sporthalle der Albert-
Einstein-Schule in Rösrath, die im
Verantwortungsbereich des Rhei-
nisch-Bergischen-Kreises liegt, ist
seit dem Hochwasser 2021 geschlos-
sen. Die Kreistragsfraktion der SPD
fragte daher ebenfalls nach. Sie ver-
langt Auskunft über den aktuellen Sach-
stand und einen Zeitplan, der den Be-
troffenen endlich eine Perspektive auf-
zeigt. Neue Verzögerungen gibt es

auch beim Schulneubau am Frei-
herr-vom-Stein-Schulzentrums, da
aufgrund der Höhe der Ausschrei-
bungssumme noch Fragen des eu-
ropäischen Vergaberechts abgeklärt
werden müssen. Auch mit welchen
Zuschüssen Eltern für das Schüler-
ticket im nächsten Schuljahr rech-
nen können, ist noch unklar, da
Nachfragen zu den vorgeschlage-
nen Varianten nicht ausreichend

beantworten konnten und auch
die Bürgermeisterin bei der Aus-
schusssitzung nicht anwesend
war. Die Herausforderung sind
groß, keine Frage, aber die Stadt
und ihre Spitze müssen dringend
in einen weitsichtigeren, plane-
rischeren Modus kommen, wir
alle brauchen Ergebnisse“, so Petra
Zinke, Rösrather SPD-Fraktions-
vorsitzende.

Martina Kreck

Wahlausschuss beschließt Endergebnis der Europawahl
Rheinisch-Bergischer Kreis mit hoher Wahlbeteiligung
Rheinisch-Bergischer Kreis. Der
Wahlausschuss des Kreises hat in
seiner Sitzung am Mittwochabend
unter Vorsitz von Kreiswahlleiter
Stephan Santelmann das amtli-
che Endergebnis der Europawahl
2024 für den Rheinisch-Berg-
ischen Kreis beschlossen. Das
Kreiswahlamt hatte zuvor alle
Wahlniederschriften aus den 304
Stimmbezirken auf Ordnungsmä-
ßigkeit und Vollständigkeit über-
prüft. Wie der Leiter des Kreis-
wahlamtes Bernhard Schilde

berichtete, wurden keine gravie-
renden Unregelmäßigkeiten fest-
gestellt. Besondere Vorkommnis-
se während der Wahl wurden nicht
gemeldet.
Die Europawahl 2024 verzeichne-
te eine sehr hohe Wahlbeteiligung.
Im Rheinisch-Bergischen Kreis
machten von den 220.000 Wahl-
berechtigten etwa 153.000 Men-
schen davon Gebrauch, ihre Stim-
me abzugeben. Insgesamt lag die
Wahlbeteiligung bei 69,32 Pro-
zent, was bis heute die höchste

Beteiligung an einer Europawahl
im Kreisgebiet ist. Damit liegt der
Rheinisch-Bergische Kreis um
sechs Prozent über dem NRW-
Landestrend.
Das hohe Interesse zur Briefwahl
hat sich fortgesetzt. Rund 28 Pro-
zent der Wählerinnen und Wähler
im Kreisgebiet haben diese Mög-
lichkeit genutzt.
Insgesamt waren über 2.300 Hel-
ferinnen und Helfer ehrenamtlich
im Einsatz, die in den 304 Wahl-
vorständen tatkräftig mitwirkten.

Endergebnis Europawahl im Rhei-Endergebnis Europawahl im Rhei-Endergebnis Europawahl im Rhei-Endergebnis Europawahl im Rhei-Endergebnis Europawahl im Rhei-
nisch-Bergischen Kreisnisch-Bergischen Kreisnisch-Bergischen Kreisnisch-Bergischen Kreisnisch-Bergischen Kreis
CDU33,38 % / 50.715 Stimmen
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 15,77
% / 23.957 Stimmen
SPD 15,09 % / 22.923 Stimmen
AfD 9,93 % / 15.090 Stimmen
FDP 8,01 % / 12.175 Stimmen
BSW 3,93 % / 5.971 Stimmen
Volt 3,64 % / 5.534 Stimmen
DIE LINKE
1,58 % / 2.398 Stimmen
SONSTIGE
8,67 % / 13.181 Stimmen
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Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit
Grünschnitt richtig entsorgen

Aufstiege der FVM-Schiedsrichter zur Saison 2024/25

Rheinisch-Bergischer Kreis. Wo-
hin mit dem Grünschnitt, wenn
die Wiese im eigenen Garten ge-
mäht wird? Wer einen Garten be-
sitzt, stellt sich diese Frage im
Sommerhalbjahr, wenn häufiges
Mähen ansteht. Die Entsorgung
im Wald oder auf Wiesen und an-
deren Flächen, die unter Natur-
schutz stehen, ist dazu keine ge-
eignete Lösung. Im Gegenteil: Fal-
sche Entsorgung ist verboten und
kann mit einem hohen Bußgeld
geahndet werden. Daher weisen
die Untere Naturschutzbehörde
des Rheinisch-Bergischen Kreises
sowie der Landesbetrieb Wald und
Holz, Regionalforstamt Bergi-
sches Land mit Sitz in Gummers-
bach, ausdrücklich darauf hin,
dass Rasen- und Gehölzschnitt
sowie andere bei der Gartenar-
beit anfallende Gartenabfälle kor-
rekt entsorgt werden müssen.

Bio-TBio-TBio-TBio-TBio-Tonneonneonneonneonne,,,,, K K K K Kompost oder ompost oder ompost oder ompost oder ompost oder WWWWWerts-erts-erts-erts-erts-
toffhof als Möglichkeiten dertoffhof als Möglichkeiten dertoffhof als Möglichkeiten dertoffhof als Möglichkeiten dertoffhof als Möglichkeiten der
EntsorgungEntsorgungEntsorgungEntsorgungEntsorgung
Viele Kommunen stellen hierfür
spezielle Grünschnitt-Tonnen be-
reit - umgangssprachlich auch als

Bio-Tonnen bekannt. In diesen
können neben Grünschnitt auch
Küchenabfälle entsorgt werden.
Gehölzschnitt wird in vielen Kom-
munen gesondert an bestimmten
Terminen abgeholt oder kann ge-
gen einen kleinen Beitrag am
Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Die Entsorgungsbetriebe
stellen hieraus wertvollen Hu-
mus her - durch die Abgabe leis-
ten Bürgerinnen und Bürger ei-
nen nachhaltigen Beitrag zur
Kreislaufwirtschaft.

Natürlich können die anfallenden
Garten- und Küchenabfälle auch
auf dem eigenen Grundstück
kompostiert werden. So erhält
man einen kostengünstigen und
naturverträglichen Dünger für den
Garten. Totholzhaufen oder soge-
nannte Benjes-Hecken, bei denen
Äste streifenförmig geschichtet
werden, bieten zudem Unter-
schlupf für Kleinsäuger und Insek-
ten. Mit wenig Aufwand kann man
hier einen Beitrag zum Arten-
schutz leisten.

Folgen von Grünschnittablage-Folgen von Grünschnittablage-Folgen von Grünschnittablage-Folgen von Grünschnittablage-Folgen von Grünschnittablage-

rung in der freien Landschaft undrung in der freien Landschaft undrung in der freien Landschaft undrung in der freien Landschaft undrung in der freien Landschaft und
im im im im im WWWWWaldaldaldaldald
Vor allem die meisten Waldbö-
den, aber auch viele aus Natur-
schutzsicht wertvolle andere
Standorte, wie besonders trocke-
ne, oder nasse Böden, sind von
Natur aus nährstoffarm. Werden
Gartenabfälle auf solchen Flächen
entsorgt, entspricht das einer
hochdosierten Düngung des Bo-
dens. Viele Pflanzen, die einen
nährstoffarmen Boden benötigen,
wachsen dann nicht mehr dort.
Die dicken Schichten aus Garten-
abfall, wie beispielsweise Gras-
schnitt, hemmen zudem die na-
türliche Zersetzungsaktivität der
Bodenorganismen, da diese
schlecht mit Sauerstoff versorgt
werden. Es kommt zu Fäulnis und
verlangsamter Zersetzung.
Entgegen der häufig angebrach-
ten Aussage, die Gartenabfälle
würden einfach verrotten, ist das
nicht der Fall. Sie vermindern statt-
dessen das Wurzelwachstum und
ersticken das Bodenleben. In vie-
len Fällen führen sie zudem zu ei-
nem unangenehmen Geruch - ein
Ärgernis für alle, die an solchen

Ablagerungen vorbeikommen!
Arten, die mit diesen veränderten
Bedingungen nicht zurechtkom-
men, verschwinden. Die Artenviel-
falt sinkt. Vor allem sogenannte
invasive Arten wie Springkraut und
Staudenknöterich nutzen diese
veränderten Standortbedingun-
gen und breiten sich noch rasan-
ter aus. Darüber hinaus besteht
die Gefahr, dass durch Gartenab-
fälle Zierpflanzen verschleppt wer-
den, die in der freien Natur zu-
sätzlich einheimische Pflanzen
verdrängen.

Verbote und BußgelderVerbote und BußgelderVerbote und BußgelderVerbote und BußgelderVerbote und Bußgelder
Sowohl nach dem Landesforstge-
setz als auch den Gesetzgebun-
gen des Naturschutzes ist die Ab-
lagerung von Grünschnitt in der
freien Landschaft und im Wald ver-
boten. Es handelt sich hierbei um
eine Ordnungswidrigkeit, die je
nach der abgelagerten Menge mit
einem Bußgeld von 50 Euro bis zu
25.000 Euro belegt werden kann.
Dies gilt übrigens auch, wenn der
Eigentümer oder die Eigentüme-
rin des Grundstücks der Ablage-
rung zugestimmt hat.

Die Saison 2023/24 neigt sich dem
Ende entgegen und neben zahl-
reichen Mannschaften freuen
sich auch FVM-Schiedsrichter
über den Aufstieg in eine höhe-
re Spielklasse.
Den Aufstieg aus der Mittelrhein-
liga in die Regionalliga Regionalliga Regionalliga Regionalliga Regionalliga WWWWWestestestestest ha-
ben Lutz Meyersieck (Kreis Heins-
berg) und Lukas Dahmann (Kreis
Sieg) geschafft.
In der höchsten Verbandsklasse
des FVM werden in der Saison
2024/25 sechs Aufsteiger Mittel-Mittel-Mittel-Mittel-Mittel-
rheinligarheinligarheinligarheinligarheinliga-Spiele als Schiedsrichter

leiten: Nils Leichert (Kreis Köln),
Tobias Bauch (Kreis Köln), Jens
Grage (Kreis Bonn), Carlos Ssy-
kor (Kreis Aachen), Moritz Klein
(Kreis Düren) und Dennis Schräder
(Kreis Berg).
Folgende Schiedsrichter steigen
aus der Bezirksliga in die Landes-Landes-Landes-Landes-Landes-
ligaligaligaligaliga auf: Kilian Baums (Kreis Heins-
berg), Sefa Can Ezgin, Andre Geld-
ner, Leon Stollenwerk, Jan Dedem
(alle Kreis Aachen), Severin Nie-
ßen, Can Kurda (beide Kreis Köln),
Florian Lutz, Justus Kaltenbach (bei-
de Kreis Sieg), Oliver Schäfers

(Kreis Bonn) und Jonas Paul Steh-
ling (Kreis Rhein-Erft).
Den Aufstieg in die U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-
wuchsligawuchsligawuchsligawuchsligawuchsliga (vormals A-Junioren-
Bundesliga) haben zur Saison
2024/25 Nils Leichert (Kreis Köln)
und Jens Grage (Kreis Bonn) ge-
schafft - assistiert von Noah Stra-
eten (Kreis Berg), Kilian Baums
(Kreis Heinsberg), Thomas Wiggers
(Kreis Köln) und Marc Martinet
(Kreis Köln).
Dazu leiten Lennart Hensen (Kreis
Rhein-Erft) und Julius Zill (Kreis
Köln) ab dem 1. Juli Spiele in der

UUUUU17-Nachwuchsliga17-Nachwuchsliga17-Nachwuchsliga17-Nachwuchsliga17-Nachwuchsliga (vormals B-
Junioren-Bundesliga), unterstützt
werden sie von Felix Budweg (Kreis
Düren), Tom Gatzmanga (Kreis
Sieg), Jonas Kreuter und Laurent
Küppers (beide Kreis Köln).
„Wir sind stolz auf alle unsere Auf-
steigerinnen und Aufsteiger, weil
diese Entscheidungen aufgrund her-
vorragender Leistungen getroffen
wurden“, erklärte Peter Oprei, Vor-
sitzender des Verbandsschiedsrich-
terausschusses. „Für die künftigen
Spielleitungen in den höheren
Klassen wünschen wir viel Erfolg!“
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Zehn Fakten zu Pflasterklinkern
1. Die Farbe der Pflasterklinker wird durch die unterschiedliche geo-

logische Zusammensetzung des Tons, den Anteil der darin enthal-
tenen Mineralien und das Brennverfahren bestimmt.

2. Pflasterklinker werden ohne chemische Zusätze aus der jeweili-
gen Tonfarbe gebrannt und sind daher dauerhaft farbecht und
lichtecht.

3. Mit ihrer Vielfalt an Farben, Formen, Formaten und Verlegemus-
tern bieten Pflasterklinker einen großen Gestaltungsspielraum.

4. Pflasterklinker haben eine dicht gebrannte keramische Oberflä-
che und sind deshalb unempfindlich gegen Schmutz, Fett, Salz und
Säure.

5. Starke Temperaturschwankungen, Frost, Schnee und Tau machen
dem widerstandsfähigen Tonklinker nichts aus.

6. Um Flächen zu strukturieren oder aufzulockern, können Pflaster-
klinker verschiedener Farben, Formate oder Formen oder auch
unterschiedliche Verlegemuster miteinander kombiniert werden.

7. Pflasterklinker sind pflegeleicht und wartungsarm. Zur Pflege rei-
chen Regen, Sonne, Wind und gelegentliches Abkehren.

8. Pflasterklinker sind nachhaltig und haben eine Lebensdauer von
über 100 Jahren.

9. Pflasterklinker eignen sich nicht nur für die Gestaltung von Terras-
sen und Gartenwegen, sondern auch für Einfahrten, Hauseingänge
und Carports.

10. Pflasterklinker können wiederverwendet oder recycelt werden.

(akz-o)

Pflasterklinker bieten mit ihrer Vielzahl an Farben, Formen, FormatenPflasterklinker bieten mit ihrer Vielzahl an Farben, Formen, FormatenPflasterklinker bieten mit ihrer Vielzahl an Farben, Formen, FormatenPflasterklinker bieten mit ihrer Vielzahl an Farben, Formen, FormatenPflasterklinker bieten mit ihrer Vielzahl an Farben, Formen, Formaten
und Verlegemustern großen Gestaltungsspielraum. Fotos: Arbeitsge-und Verlegemustern großen Gestaltungsspielraum. Fotos: Arbeitsge-und Verlegemustern großen Gestaltungsspielraum. Fotos: Arbeitsge-und Verlegemustern großen Gestaltungsspielraum. Fotos: Arbeitsge-und Verlegemustern großen Gestaltungsspielraum. Fotos: Arbeitsge-
meinschaft Plasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-omeinschaft Plasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-omeinschaft Plasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-omeinschaft Plasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-omeinschaft Plasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-o

Pflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüber
Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung.Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung.Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung.Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung.Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung.
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Smartes Dachdeckerhandwerk
Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.

Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich
den modernen Herausforderungen
anzupassen.

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.
FFFFFoto: smart roof solutions/akz-ooto: smart roof solutions/akz-ooto: smart roof solutions/akz-ooto: smart roof solutions/akz-ooto: smart roof solutions/akz-o

Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grüne
Dächer, die sich zu einer nachhalti-
gen Alternative entwickelt haben.
Bepflanzte Dächer sehen anspre-
chend aus, reduzieren die Umwelt-
belastung, bieten zusätzlich Wärme-
dämmung und verbessern die Luft-
qualität. Und: Dachbegrünungssys-
teme sorgen bei starken Regenfäl-
len dafür, dass das Wasser zeitver-
setzt in die Kanalisation gelangt.
Darüber hinaus hat das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle bei
der Installation von Photovoltaikan-
lagen (PV) übernommen, um den Ein-
satz erneuerbarer Energien zu för-
dern. Die beste Kombi für den Kli-
maschutz sind PV-Anlagen auf

Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-Anla-
gen arbeiten effizienter, weil sie
von der kühlenden Wirkung be-
grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und 3D-
Technologie hat die Inspektion und
Planung von Dachprojekten ebenfalls
weiter nach vorne gebracht: Droh-
nen machen präzise Luftaufnahmen,
um den Zustand von Dächern zu be-
werten und erste Kostenschätzun-
gen zu erstellen. 3D-Modellierun-
gen ermöglichen es, komplexe Dach-
strukturen digital zu entwerfen und
zu visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter fin-
den mehr und mehr Einsatzgebiete
im Dachdeckerhandwerk, zum Bei-
spiel als Exoskelette: Das sind
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Haben Sie Freude daran, neuen Glanz in die Räume zu bringen? »Putzen« ist für Sie mehr,  
als mit einem Lappen husch-husch durch die Ecken zu flitzen? Sind Sie mobil und möchten 
flexibel arbeiten? Dann sind Sie bei uns goldrichtig!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

freundliche, gewissenhafte Mitarbeiter/innen. (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet sind Privathaushalte, die sich darauf freuen, von Ihnen durch eine  
sorgfältige Reinigung entlastet zu werden. Wir bieten 

unbefristete Arbeitsverhältnisse
Teil- oder Vollzeit
flexible Einsatzplanung 
5-Tage-Woche

Wenn Sie Teil unseres geschätzten Reinigungsteams sein möchten, sollten wir uns kennen-
lernen. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an  � kontakt@reinland-elfen.de

Unser Team sucht Verstärkung

www.reinland-elfen.de

tragbare Strukturen, die den Körper
bei schweren Tätigkeiten unterstüt-
zen, wie zum Beispiel bei Hebe- und
Tragetätigkeiten oder bei Arbeiten
über Kopfhöhe. Dadurch werden die
Mitarbeitenden entlastet. Das schont
und ist zugleich ein wichtiger Beitrag
zur Fachkräftebindung und -sicherung.
Smart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente DächerSmart Roofing: intelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-

sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren, die
den Zustand des Dachs überwa-
chen und bei Bedarf rechtzeitig
Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt wer-
den. Schäden frühzeitig zu erken-
nen und zu minimieren, sorgt für

längere Haltbarkeit der Dächer
und damit auch wieder für mehr
Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdeckerhand-
werk sind ein beeindruckendes Bei-
spiel für ein sich ständig weiterent-
wickelndes Gewerk. Durch die Kom-
bination traditioneller Handwerks-
kunst mit innovativen Technologien

- Schieferhammer und iPad - tragen
Dachdecker und Dachdeckerinnen
dazu bei, unsere Gebäude effizien-
ter, nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwicklung
zeigt, dass das Dachdeckerhandwerk
eine wichtige Rolle in der Bauindus-
trie spielt und auch einen entschei-
denden Beitrag für eine nachhaltige
Zukunft leistet. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort.  Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

Hochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesucht
Kaufe hochwertige Weine und anderes
zu sehr guten Preisen.
Tel: 0163 2298167

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/67074

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
St. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-Apotheke
Siebenmorgen 18, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/925020

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221 861426

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstraße 47, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 7676787

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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